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zu
Sonntag , L. Oktober I8V8 .

M - , üäMrrüvtüvv - unü vleleüsueMrLlllLe
Keilt Vr F . M . Müllvr , Lxeeial̂ t ill DovRirK .
populäre Lekrikten über 6iebt nnä tlämorrkoiäeu sinä io 6er VN.

. »» <?»» w Mt « R^ »^ ^ « ^ tet^ vorrätbi8 kr i 12 br

ZpecieUe Wirkung - es Rnatyerin-MunÄwallers
von Dr. Z. G . Popp , prakt. Zahnarzt in Wien,

dargestellt yon vr. Julius Janel , prakt . Arzt rc.
«»ordnet auf der K. K. Klinik zu Wien von den Herren vr . Professor Oppolzer , Rektor
^

Magmf. , K . sachs. Hoftath, vr . v . Kletzinski , vr. Brants , vr . Heller re.

E» dient zur Reinigung der Zähne überhaupt. Es löst sich durch seine chemischen Eigenschaftenden
-»lein, zwischen und auf den Zähnen . * .^

Besonders zu empfehlenist dessen Gebrauch nach der Mahlzeit , weil die zwischen den Zähnen zuruckgeblre -
Kleischtheilchcn durch ihren Uebergang in Fäulniß die Substanz der Zähne bedrohen und einen üblen
aus dem Munde verbreite « . ^ >

^"
selbst in denjenigen Fällen, wo bereits der Weinstein sich abznlager» beginnt , wird rS mit Bortheil

««»endet . indem eS der Erhärtung entgegenarbeitet. Denn ist auch nur der kleinste Punkt eines Zahnes
^ pnmgm , so wird der so entblöste Zahn bald vom Beinfratz ergriffen , geht jedenfalls zu Grunde und steckt
n- aciunden Zähne an .

^
SS gibt den Zähne« ihre schöne «Erliche Farbe wieder , indem es jeden fremdartigen Ueberzug chemisch

»rleUt und abspült.^ Sehr nutzbringend bewährtes sich in Reinhaltung künstlicher Zähne. ES erhält dieselben in ihrer
ursprünglichenFarbe , in ihrem Glaiize , verhütet den Ansatz des Weinsteins , sowie es selbe vor jedem üblen
«wiche bewahrt. . „ ^ .

SS beschwichtigt nicht »nr du Schmerzen , welche hohle und brandige Zähne mit sich bringen , sondem
M dem weiteren Umsichgreifen des Hebels Einhalt. „ , ^

Ebenso bewährt sich das Anatherin -Mundwasser auch gegenFäulnitz im Zahnfleische and als ei« sicheres
^ »erlählicheS LrsänstigungSmittrlbei Schmerze» von hohlen Zähne« , sowie bei rhrnmLtischen Zahn-
^*E^ as Anatherin-Mundwasser stillt leicht , sicher nnd ohne daß man irgend eine nachtheilige Folge zu be-
Mten hat, den Schmerz in der kürzesten Zeit.

Ueberaus schätzenswerth ist das Anatherin -Mundwasser in Erhaltung deS Wohlgeruchrs des Athems»
D»e in Hebnng nnd Entfernung eines vorhandenen übelriechende« AthemS, und es genügt das täglich öftere
Msxühlen des Mundes mit diesem Wasser.

Richt genug z« empfehle» ist eS bei schwammige« Zahnfleische. Wird das Anathenn-Mundwasser
l«m vier Wochen vorschriftsmäßig angcwendet , so verschwindet die Blässe des kranken Zahnfleischesund macht
wer gefälligeren Rosenröthe Platz.

Ebenso treffend bewährt sich das Anatherin-Mundwasser bei lockerfitzende » Zahne » , einem Uebel , an
demso viele Skrophulöse zu leiden Pflegen , sowie auch , wenn in vorgerücktem Alter ein Schwinden des Zahn-
ßeischeteintritt.

Sin sicheres Mittel ist das Anatherin- Mundwasser ebenfalls bei leicht blutendem Zahnfleische. Die
Ursachehievon liegt in der Schwächerer Zahngefäße. In diesem Falle ist eine steife Zahnbürste sogar erforder¬
lich, da sie das Zahnfleisch scarificirt, wodurch neue Thätigkeit hervorgerufen wird .

Zu haben : in Karlsruhe : F. Wolfs u. Sohn (LangestraßeNr. 104) ; in Baden -Baden : I . Bihlarz,
> in i«ü«n-nU>- H 8 Snlnni» - in Mannheim : 8km. M. Naner >- Z .P .130.Grihh . Hofapotheker ; in Lörrach : I . L . Kalame; in Mannheim : Frz. A. Bauer

Z 817 L llo ^ et

LRMM
° ' 7dM « 0 RL .

Southampton anlaufend .
Von Rewyork : Von Breme« : Von Nrwyork :

15 . Oktober v . America 17 . Oktober 12. November
22 . , l) . Weser 24. . 19. „
29. „ - v . Kermann 31. „ 26 . .

5 . November v . Union 7. November 3. Dezember

Von Bremen :
0. Arcmen — —
I. Deutschland — —
I . Wein — —
b. p«lsa 10. Oktober

ferner von Breme « jede» Sonnabend» von Southampton jeden Dienstag ,
von Rewyork jede« Donnerstag .

Vassage-Preise bis auf Weiteres : Erste Kajüte L« S Thaler , zweite Kajüte LS« Thaler , Zwischendeck
SS Thaler Courant incl. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte . Säug¬
linge 3 Thaler .

Kracht Pfd. St- 2 mit 15 »/, Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße. Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.
u « tva > > « d » ai iivi « « !

Southamptou anlaufend .
Von Breme» : Von Baltimore : Von Breme« : Von Baltimore :

b. Berlin — — 1 . November. > 0. Werk« 1 . Dezember 1 . Januar 1869.
I . Baltimore 1. November 1 . Dezember. I v . Waltimore 1. Januar 1369 1 . Februar 1869.

firner von Breme« und Baltimore jede« Ersten » von Southampton jede« Vierten deS Monats.
Vassagr -Preise bis auf Weiteres : Kajüte ISO Thaler , Zwischendeck SS Thaler Crt ., Kinder unterlOJah -

rm auf allen Plätzen die Hälfte , Säuglinge 3 Thaler .
»rächt bis aus Weiteres : Pfd . St . 2 mit 15 Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße .

MkMW und WlV-t»IU,k!M
ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlaufend :

l>. Uewyoruam 14 . Oktober. s ll . Uremcu am 11 . November.
Vassage -Preise nach Havana und New -OrleanS : Erste Cajüte 2VV Thaler , zweite Cajüte LSV Thaler,
. Zwischendeck33 Thaler Conrant .
»rächt Psd. St . 2. 10 mit 15"/, Primageper 40 Cubikfuß Bremer Maße.

, Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagier - Expedienten in Bremen und deren inländischeAgenten,
'Ee Die Direktion äes ^ orääeutsekeii Dlo ^ ä .
. vrilssmann , Direktor . ll. kstsrs . Procurant.

Nähere Auskunft über obige Postvampfer ertheilt I . Stüber , Borstand
^es Centralbureaus des bad . Auswanderungsvereins. Z .i 83o.

Näheres bei dem Hauptagenten Hrn . Mich. Wtrsching in Mannheim,
?udZ,effen bekannten HH . Bezirksagenten._ Z -lö43 .

Z.l.856 .
Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele -

feld , Generalagent in Mannheim, A. Bielefeld in Karlsruhe , R. Hirsch
« Weingarten , A . Streit in . Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal ,
viakob Buttenwieser in Odenheim, Jos. Gaum in Bretten, Fleischer
^u^ Ulmann in Eppingen._
- Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten: Gundlach Sk
«arenklau in Mannheim ; I . Bodenweber, Karlsruhe ; A. Grieb,
W ach ; Srz . Ed. Pfeiffer. Ettlingen._ ^ .869.

Ueberfahrtsverträge schließen ab : Lubberger Sk Oelenhetnz in Karls -
_ _ Z .l.882.

zii.Mstvllvi'tzl' u. llel8en <1e nstoli LmeM .1
finden sorgfältige , billige Beförderung mit Dampf - und Segelschiffen

die Generalagentur Gundlach sk Bärenklau in Mannheim . Nähere
L^ kunst erthellen und halten sich zu Vertragsabschlüssen empfohlen die konzesfionirten
Mnten : Julius Bodenweber in Karlsruhe , Aug . Grieb in Durlach ,

1Ed . Pfeiffer in Ettlingen . Z n .763.

vmmissteüe - Gesuch.
i-p.745. Ein Commis , welcher sich schon seit'kn Jahren in einem Eiscngeschaft in Frankreich

bewanderte , und der Buchführung fähig ist , such
gegen gute Zeugnisse eine Stelle . Adresse sagt di
Expedition dieses Blattes .

Z.o.316. Baden .
Lan-guts-Ber-

fteigerung .
Die Erben der Alt - Einhornwirth Josef Zeller

Eheleute von hier lassen der Erbtheilung wegen am
Montag den 12. Oktober d. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
in der sogenannten „Di8a Zeller" in Baden fol¬
gende Liegenschaften nochmals öffentlich versteigern,
wobei der Zuschlag erfolgt, wenn mindestens der Scha-
tznngspreis geboten wird , als :

1) Die sogenannte „ Billa Zeller " ,
dreistöckig, die zwei unteren Stock¬
werke von Stein , das oberevon Holz ,
enthaltend 23 Zimmer , 5 Küchen,
gewölbten Keller, Remise und Spei¬
cherraum; ferner ein Brunnenrecht ,
Garten nebst Anlagen , 395 Ruthen
messend , neben dem Spitalgut , dem
Michelbächlein und dem Weg , ge-
schätzt zu . . .

2) Eine Scheuer mit gewölbtem Keller
und Brnnnenrecht , 232,5 Ruthen
Hofraithe und Ackerland , nebst wei¬
teren 81,5 Ruthen Ackerland , in der
Nähe der Villa , geschätzt zu . .

3) Ein einstöckiges Waschhaus santmt
Zugehör , geschätzt zu .

4) 1869,12 Ruthm Acker und Wiesen,
um und in der Nähe der Villa , in 8
Parzellen , geschätzt zu . . . ._

Gesammtschähungsprei » 41,800 fl .
Die Steigerunasbedinaungen , sowie derSituations¬

plan können täglich bu Unterzeichnetem eingesehen
werden.

Baden, den 26. September 1868 .
Der Waisenrichter

_ C. Bertsch ._
Z .p.592. Mairnz .
HeMche Ludwigs-Bahn.

Die Lieferung von
5000 Stück eichenen Stoßschwcllen,

45000 . „ Mittelschwellen,
60000 . kiefernen oder lärchenen Mittelschwellen

soll im Submisfionswege vergeben werden.
Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau

des Unterzeichnetenzur Einsicht aufgelegt, und können
dieselben auf frankirte Anfragen bezogen werden.

Die Offerten müssen portofrei und verschlossen läng¬
stens bi« zum lO. Oktoberl . I . , Vormittags
10 Uhr , auf dem Sekretariate des Verwaltungs-
rathes dahier abgegeben werden, und ist auf dem Um¬
schläge zu bemerken : . Submission für Lieferung von
Schwellen" . *

Mainz , den 22 . September 1868.
Im Aufträge des Verwaltungsrathes:

Der Ober-Ingenieur
I . Kramer.

Z .P721. Nr. 281H Lörrach. ( Urtheil . )
Durch Urtheil vom Heutigen , Nr. 2811 , wurde die
Ehefrau des Wilhelm Fritz von Pfaffenberg , There¬
sia , geb. Herzog , von Pfaffenberg , z. Z. in Adelhau¬
sen , berechtigt erklärt, . ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern ; was zur Kenntnißuahme
der Gläubiger des Beklagten bekannt gemacht wird .
Lörrach , den 22 . September 1868 . Großh. bad. Kreis¬
gericht . Civilkammer. K. v . Stoefser . Greifs .

Z .p.784. Nr . 2849 . Lörrach. ( Bekannt¬
machung .) In Sachen der Ehefrau des Josef Ale¬
xander Kiefer , Dominika , geborne Wasmer , von
Aitern. Klägerin , gegen ihren Ehemann , Beklagten ,
Vcrmögensabsonderung betr . , wurde durch Versäu -
mungserkenntniß vom Heutigen die Klägerin für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern; was zur Kenntnißnahmeder Gläu¬
biger des Letzter« bekannt gemacht wird. Lörrach, den
24. September 1868 . Großh . bad. Kreisgericht . Civil¬
kammer . K. v. Stoefser . Greifs .

Z .p.754. Nr . 4185 . Mosbach . ( Bekannt¬
machung .) In Sachen der Ehefrau des Josef
Michael Haas vonPülfringen, Barbara , geb . Greu¬
lich , gegen ihren Ehemann von da, Vermögensab¬
sonderung betreffend . Durch Urtheil von heute wurde
die Klägerin berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern ; wovon die be¬
theiligten Gläubiger Nachricht erhalten .

Mosbach, den 12. September1868.
Großh. bad . Kreisgericht, ll. Civilkammer .

Nicolai .
Baumgartner .

Z .v.299 . Nr. 10,007 . Ettenheim . ( Auf¬
forderung .) Waisenrichter Philipp Baum von
Mahlberg hat von seinen Eltern die nachverzeichneten
Liegenschaften ererbt.

In Ermanglung eine- Eintrags im Grundbuche
der Gemeinde Mahlberg werden auf Antrag des der¬
zeitigen Besitzers dieser Liegenschaften alle Diejenigen ,
welche in den Grund - und Pfandbüchern nicht einge¬
tragene, auch soast nicht bekannte dingliche Rechte, oder
lehenrechtlichc ober fideikommifsarischeAnsprüche haben
oder zu haben glauben, aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier anzumelden oder geltend zu machen , widrigen¬
falls solche dem Besitzer gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Verzeichniß der Liegenschaften .
116'/io Rth . Wiesen auf der Werk , einers. Mar

Bermann , anders. Graf von Waldner .
2- -94°/,o Rth . Acker im Lachenfeld unter dem Krrch-

weg , einers . die Gemeinde Mahlberg, anders. Klemenz
Heffemann.

3.
93°/io Rth . Acker allda , einers. Josef Starke Wwe .,

anders . Peter Kern Wwe. ^
114*/,o Rth . Acker allda ob dem Kipchweg , einers.

Wilh . Baum , anders. Georg Thum.
5,

96Vw Rth . Acker allda , einers. Georg Thum, anders.

30,000 fl.

6,000 fl.
1,000 fl

4,800 fl.

Adam Stüdle,
6.

Die Hälfte von 159«/,^ Rth . Acker und Reben Hinte ,
den Höfen, einers . Georg Neig '« Kinder, anders, selbst .

1 Morgen 1 Viertel 21 Rth . Acker im DarSbach,
einers. Georg Ueig's Kinder, anders. Josef Leib.

8.
96°/i» Rth. Acker allda, einers . Friedrich Gähler,

anders. Adam Baumann.
9.

121V,o Rth . Acker allda , einers . Lormz Füner,
anders. Großh . Stiftsschaffncrei Lahr in Offenburg.

10.
131'/iv Rth . Acker im Kindsloch , einers. Tregor

Hofmann , anders. Emil Locher.
11 .

96 Rth . Reben im Kaltenberg , einers . Aufstößer,
anders. Fidel Heffemann Wwe. und Josef Götz Wwe.

12.
97V,o Rth . Acker im Schiffweg , einers . Mar Ber¬

mann, anders. FriedrichBaum und Anton Leitz.
13.

Die Hälfte von 3 Viertel 78 Rth . Acker im KindS-
loch , einers . LudwigMettwett , anders. Karl Naudoscher.

14.
77 Rth . Reben allda , einers . Anfstößer, «nders.

Bürgermeister Joh. Keller.
15.

50*/,o Rth . Reben hinter dm Hösm , einers . Georg
Gäßler Wwe. , anders, selbst.

16 .'
2 Viertel 18 Rth . Acker im Rittpfad , einers . Georg

Schnmacher von Kippenheim, anders. Jakob Stntz
Wwe.

17.
134 Rth. Wiesen auf dem Eigen, einers . ^Jakob

Gäßler , anders. Wilh . Scherer.
18.

Die Hälfte von 251 Rth. Wiesm auf der Ritte,
einers . August Spenle , anders , selbst.

19.
1 Viertel 30'/,» Rth . Wiesen ans dem Eigen , einers.

Großh . StislSschaffnereiLahr, anders . Fidel Heffemamr
Wwe.

20.
2 Viertel Acker im Eigenstüdle, einers. Anton Gün¬

ther, anders. Karl Vögele .
Ettenheim, den 23 . September 1868.

Großh. bad . Amtsgericht.
Weisenhorn .

Röttinger .
Z.o.345 . Nr. 9134. Staufen . ( Aufforde -

r u n g.) Die ErSln des Altadlerwirths Thaddä Hifi
von Grießheim haben vorgetragen , er und sein « Vor¬
fahren seim seit unvordenklichen Zeitm im Besitz von
einem Viertel Wiesen auf der Gemarkung HeiterSheim
am Sandgäßle , einerseits Josef Kern Wittwe von
Grießheim , anderseits Wendelin Ehrler von HeiterS-
heim, gewesen. Ueber diese Liegenschaft befindet sich
kein zum Grundbuch eingetragener Erwerbstitel. Auf
Antrag der Erben des Altadlerwirths Hiß werden nun
alle Diejenigen, welche an obiger Liegenschaft dingliche
Rechte oder lehenrechtliche oder fideikommissarische An- ^
spräche habm oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche

innerhalb 2 Monaten
geltend zu machen , widrigmS dieselben dm Aufsorde-
rern gegenüber verloren gehen .

Staufen, den 1 . Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht .

Leiblein .
Z.o .294 . Nr. 14,895. Bruchsal. ( Ediktal -

ladung .) Leonhard Ernst von Bruchsal hat dahier
vorgetragen, daß er durch Erbgang semer Mutter, der
Josef Ernst Wittwe, das Grundstück auf Bruchsaler
Gemarkung von l '/r Vrtl . Steinbruch und Baumstück
im ScheLenberg eigmthümlich erworben, und daß er
seit der Erwerbung im vorigen Jahre das Grundstück
ungestört besessen und bewirthschaftet habe , daß jedoch
sein Erwerbtitcl im Grundbuch nicht eingetragen wer¬
den könne , weil der seiner Rechtsgeberin im Grund¬
buch nicht eingetragensei .

Nach der Beurkundung des OrtSgericht« sind weder
dingliche Rechte , noch lehenrechtlichc oder fideikommis¬
sarische Ansprüche an dem bezeichnetm Grundstücke
bekannt.

Dem Anträge der Leonhard Ernst gemäß werden
alle Diejenigen , welche an das bezcichnete Grundstück
dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder fideikommis¬
sarische Ansprüche habm oder zu habm glauben, hier¬
mit aufgefordert, solche innerhalb einer Frist von

drei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls diese Rechte
dem Leonhard Ernst gegenüber verloren gehen .

Bruchsal, dm 28. September 1868.
Großh. bad. Amtsgericht .

S t a i g e r.
Raab .

Z .o .347. Nr. 14,896. Bruchsal. ( Ediktal -
ladung .) Die Franz Josef Vogel Eheleute habm
dahier vorgctragen, daß sie auf da« in den Jahrm
1829 , 1853 , 1833 und 1850 erfolgte Ableben ihrer
Eltem , der Paul Rödler und Dominik Vogel
Eheleute, durch Erbgang EigmthümerfolgenderGrund¬
stücke geworden seim :

1.
Die Hälfte von 1 Vrtl . 20 Rth . Acker im Eichholz.
1 Vrtl. 4V, Rth . Weinberg , damals Acker, in der

Skt . Peter.
3.

2 Vrtl. 15 Rth . Weinbergim Tiefmthal.
1 Vrtl. 31 Rth . Weinberg auf der vordem Au .

. 5.
1 Vrtl. Acker im Ninnenthal.

6.
1 Vrtl. Acker linker Hand de « Ubstadter Wegs.

7.
1 Vrtl. Acker auf der Jgmau.

8.
1 Vrtl. 20 Rth. Acker im Weiser .

9.
1 Vrtl. 13 '/, Rth . Acker im Eißelbronnen.



10.
1 Brtl . 2 Rth . Weinberg im untern Zaisenthal .

11.
Eine« Weinberg« von 2 Brtl . in Rothenberg .

12.
2 Brtl . Acker in der Rohrbach. Da « letzte Grund¬

stück will Franz Josef Vogel au» der im Jahr 185V
« öffneten Berlassenschaft seines Vaters Dominik Vo¬
gel ersteigerthaben.

Veit dm jeweiligen Erwerbungen behaupten die
Franz Josef Vogel Eheleute, sich m ungestörtem Be¬
sitz der bezeichneten Grundstücke befunden zu haben ;allein es seien ihre Erwerbtitel im Grundbuche nicht
eingetragen.

Dem Anträge der Franz Josef Vogel Eheleute
g«uLß werden nun alle Diejenigen, welche an den be¬
zeichnet « ! Grundstücken in den Grund - und Pfandbü -
chern nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder stdeikommis -
sarische Ansprüche haben oder zu habm glauben , hiermit aufgesordrrt , solche innerhalb

dreier Monate
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche dm
Franz Josef Vogel Eheleuten gegenüber verloren
gehen .

Bruchsal, den 22 . September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r.
vckt. Raab .

Z .o.328. Nr . 6145 . Gerlachsheim . ( Auf¬
forderung .) Die Gemeinde Jlmspan besitzt seit
unfürdenklichen Zeiten auf ihrer Gemarkung folgende
Liegenschaftenohne Eintrag im Grundbuch :

1 ) .1 Morg . 3 Viert . 10 Rth . Wiesen unterm Dorf,
nebenGraben und anderseits mehrerenAnstößern;

2) 3 Viert , Vz Rth . Krautgarten unterm Dorf,
einers . Graben , anders. Johann Schrank , Peter
Baumann und Adam Fleischmann Wittw « ;

3) 16 Rth . Krautgarten unterm Dorf , einers. Gra¬
ben, anders. Anstößer ;

4) 6 Rth . Gartm beim Armenhaus , einers. Ant .
Lesch , anders. PoppenhSuser Weg ;

5) 8 Rth . Baumschule beim Armenhaus , einers .
Ortsstraße , anders. Johann Baier , Schuster ;

6) 20 Rth . Acker an der Kirchgasse . einers. Kirch¬
hof, anders . Michel Schein « ;

7) 3 Morg . Oednng am PoppenhSuser Weg rechts ,
einers. Baltin Borst Wittwe , anders. Anton
Schenk ;

8) IV , Morg . Oedung am PoppenhSuser Weg,
rechts, nebenAnd. Derlinger und Kornel Kneuker.

ES werden daher all« Diejenigen , welche hieran
dingliche oder lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche zu haben glauben , aufgefordert, solche

binnen 8 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie im Ver-
hültniß zur Gemeinde Jlmspan verloren gehen .

Gerlachsheim, den 26. September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schwab .
Z.0 .P40 . Nr . 6332 Achern . ( Bekanntma¬

chung .) In Sachen Mathias Hoeß von ObersaS-
bach gegen unbekannte Dritte , Aufforderung betr. Es
wnden nunmekr alle dinglicheRechte oder lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche, da sie in den
für das Aufforderungverfahren festgesetzten 2 Monaten
an die in der Aufforderung näher bezeichneten Grund¬
stücke der Frau Brigitta Hoeß nicht geltend gemacht
wurden, derAufforderin gegenüber für verloren gegan¬
gen « klärt . Achern , den 25 . September 1868. Großh .
bad. Amtsgericht. Himmel .

A.o.346. Nr . 11,520 . Villingen . ( Gant¬
edikl . ) Gegen Taddei Fermo aus Masanti , ehe¬
maligen Barackenwirth zu Marbach , habm wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellung«
und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Samstag den 17 . Oktober d . I . ,
früh 3 Uhr .

ES werden all« Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmafle machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich od« durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Uuterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulcgen, oder denBeweis durch
ander « Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleg « und
« n CläubigerruSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht wnden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Emennung des Masse¬
pfleg« « und GläubiHerauSschufleS die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten« bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weitern Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wmn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSort des Gerichts angeschlagen würden.

Villingen , den 29. Septemb « 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Buisson .
Z.o.335. Nr . 9089. Staufen . (Gantedikt .)

Gegm die Berlassenschaft des Wagners Georg Ruh
von Krozingen habm wir Gant erkannt , und e« wird
nunmehr zum Richtigstellungs - und VorzugSverfahren
Tagfahrt anberaumt aus

Freitag den 23 . Oktober d. I . ,
Vormittag - 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche aus was immn
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von d« Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
od« mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - od« Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre BeweiSurkunden vorzulegen od« den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrcten .

In derselben Tagfahrt wird «in Massepflegcr und
ein GläubigerauSschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und e« werden in
Bezug auf Borgvergleicht und Ernennung de« Wasse -
pflegerS und ^GlaublgerauSschufleS die Nichlnscheinen-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im Ausland « wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten« bi« zu jen« Tagfahrt einm dahier wohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Part « selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Anfügun¬
gen und Erkenntnisse mit d« gleichen Wirkung, wie
wenn sie derPartei eröffnet wären , nur an dem Si -

tzungSortr de« Gericht« anzeschlagtn, beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnende» Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist, durch die Post zugesendetwürden.

Staufen , den 30. Septemb « 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e i b l e i n.
Z .o.339. Nr . 6357. Achern . ( Gantedikt .)

Gegen Josef Heilig , Bürger und Schlvfsermeister
von Rmchen, habm wir Gant « kannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 19 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au« was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmafle machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetztenTagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlichoder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - od« Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre BeweiSurkundenvorzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt , und ein Borg - od«
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Mafle-
pfleger« und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬den als der Mehrhert der Erschienenen bcitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland wohnendm Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jen« Tagfahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle Weilern Verfügungenund Erkenntnissemit der gleichenWirkung , wie wenn
sie der Partei « öffnet wären , nur an dem Sitzungsortedes Gerichts angeschlagen, beziehungsweise denjenigenim Auslande wohnendenGläubigern , derenAufenthalts -
ort bekannt ist , durch die Post zugesendet würden .

Achern , den 29. September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Himmel .
Z .o.355 . Nr . 12,442 . Radolfzell . ( Aus -

schlußerkenntniß . )
In Sache»

mehrerer Gläubig «
gegm

die Gantmafle des ft Fridolin Baum¬
gärtner von Singen ,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Werden alle diejenigen Gläubig « , welche bis heute

die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben,von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
Radolfzell, den 25. September 1863.

Großh . bad. Amtsgericht. .
I ä ck l e.

Z .o.341. Nr . 8805 . Ueberlingen . ( AuS -
chlußerkenntniß .)

Die Gant de« Georg Willibald » »»
Altheim betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Blasse
ausgeschlossen .

Ueberlingen, dm 24 September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z .o.336. Nr . 11,463 . Breisach . ( Aus -

schlußerkenntniß .)
Die Gant des Kaufmanns Ferdinand
Fichter von Achkarrm betr.

Werden alle Gläubig « , welche bis heute ihre An¬
sprüche an die Gantmafle nicht angemeldet haben , mit
solchen von derselben ausgeschlossen .

Breisach, den 23. September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Morr .
Z .0 .3S0. Nr . 6576 . Waldkirch . (Ausschluß -

erkenntniß .) In der Gantsache gegen Bierbrauer
Josef Oswald von hier werden alle Diejenigen,
welche in der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet habm , anmit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . V. R , W.

Waldkirch, dm 25 . September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H e l m l e.
Boos .

Z .» 327. Nr . 21,638 . Pforzheim . ( AuS -
schlußerkenntniß .)

Die Gant des Schneider- Johann
Schnabel dahier betr.

Werdm alle Diejenigen, welche in heutiger Liquida -
tionStagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben,damit von d« vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W.
Pforzheim , dm 28. Septemb « 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Boeckh .

Ascani .
Z .o .354 . Nr . 6164. Gerlachsheim . ( Aus -

schlußerkenntniß . )
Die Gant des Martin Schenk in
GrünSfeldhausm betr.

Beschluß .
Werden alle Gläubig « , welche in der heutigen Tag¬

fahrt ihre Forderung nicht angemeldet habm , mit ihren
Ansprüchenan die Masse ausgeschlossen .

Gerlachsheim, den 28. September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schwab .
Hemmerich .

Z .o.334. Nr . 9263 . Walldürn . (Ausschluß -
rrkenntniß .)

Die Gant beS Karl Haas , Landwirths
von Pülfringen , betreffend .

Alle diejenigen Gläubig « , welche ihre Forderungenvor od« in der heutigen Taafahrt nicht angemeldet
haben, werdm hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Walldürn , den 30. September 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

Zentner .
Brohm , A. j.

Z.o .337. Nr . 21 .796 . Pforzheim . (Bekannt¬
machung .)

Die Gant des Hirschwirths Jakob Ruf
von Huchenfeld.

Wird da« Gantverfahren , als durch Vergleich erle¬
digt, eingestellt .

Pforzheim, den 30 September 1368.
Großh . bad. Amtsgericht.

B o e ck h.
AScani .

Z.o.326. Nr . 21,688 . Pforzheim . (Bekannt¬
machung.)

Die Gant de« Schneid« - Johann
Schnabel hi« betr.

Die Ehefrau des Gantschuldners, Karolina , geborne
Dörflinger dahier , wird gemäß 8 1060P .O . für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihre-
Ehemannes abzusondern , unter Verfällung desselbenin dir Kostm.

V . R . W.
Pforzheim, den 28. September 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
B o e ck h.

AScani.
Z .o.352 . Nr . 12,258 . Sinsheim . ( Vermö¬

gensabsonderung .) Karoline Ohr , geborne
Rudolf , von Adersdach, wird gemäß 81060 d. P .O.
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes , Friedrich O h r alt , abzusondem und hat die
Gantmafle die Kosten zu tragm .

Sinsheim , den 1. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

v. Brauru
Denk .V .19. Nr . 6343 . Neustadt . ( Bekanntma¬

chung .) Unter Ordn .Zahl 7 wurde heute in das Ge-
scllschäftsregist « eingetragen : Die Mitglied « der Han¬
delsgesellschaft Josef Hogg und Comp , in Löffin¬
gen : Cyprian KauS und Fidel Hogg von da, sowie
Karl Gleichauf von Donaueschingen find gestorbenund an Stelle des Cyprian Kaus dessen Wittwe . Ka¬
tharina , geb. Villinger , und an die des Fidel Hogg
dessen Wittwe , Maria Agatha , geb. Egli , getreten.
Wittwe Kaus hat den Handelsmann Dominik V i l-
linger von Löffingen und Fidel Hogg Wittwe ihren
Sohn Johann Hogg als Prokuristen bestellt .

Neustadt, den 24 . Septemb « 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r.
Z .o.331 . Nr . 12,051 . Sinsheim . ( Ent¬

mündigung .) Leopold Beetz von Reihen, z. Zt .
in Grombach , wurde wegen GemüthSschwäche im
Sinne des L.R .S . 489 entmündigt , und ist ihm Schä¬
fer Adam Beetz in Grombach als Vormund bestellt .

Sinsheim , den 26 . September 1868.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. B r a u n.
Z .o .344. Nr . 17,868 . Lörrach . ( Auffor -e

derung . ) Leonhard Weber von Grenzach, welchervor ungefähr 10 Jahren nach Südamerika ausgewan-
dert und von dem seit mehr als 4 Jahren keine Nach¬
richt cingetroffenist, wird auf Antrag dn Betheiligten
aufgefordert,

binnen Jahresfrist
anher Nachricht zu geben , widrigen« er für verschollenerklärt würde.

Lörrach , den 29 . September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

L o s i n g e r .
Zo .328. Nr . 5022. Gernsbach . ( Auffor¬

derung . ) GervaS und Johannes Kar eher von
Hörden , von denen der Erste« etwa im Jahr 1832 und
der Letztere vor etwa 14 Jahren nach Amerika ausge¬wandert ist, werden aufgefordert,

binnen Jahresfrist
ich bei diesseitigem Gerichte zu melden , widrigenfalls
sie für verschollen erklärt würden und ihr zurückgelas -
seneS Vermögen ihren nächsten Verwandten gegen Si¬
cherheit in fürsorglichen Besitz überwiesen würde.

Gernsbach, den 23 . September 1868 .
Großh bad. Amtsgericht.
Fr . Mallebrein .

v<i t. Lutz .
Z .o.282 . Nr . 27,476 . Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .) Die Wittwe de» Daniel Zimmer¬
mann des Dritten von LiedolSheim , Christine , ge¬
borne Herlan , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres verstorbenen Ehemannes
gebeten .

Etwaige Einsprachen sind bei Vermeidung des Ans¬
chlusses

binnen 4 Wochen
anher vorzutragen .

Karlsruhe , den 21 . September 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Vincent i.
W . Frank .

( Verlas -Z .o .327. Nr . 7431 . Ettlingen ,
senschaftseinweisung .) Mit Bezug auf die
diesseitige Verfügung vom 29 . Mai d . I ., Nr . 4363,wurde nunmehr erkannt : Die Wittwe des Josef
Speck , Ge»oveva , geb . Essig , von Forchheim sei in
Besitz und Gewähr der Verlasscnschaft ihres Eheman¬
nes einzuweisen .

Ettlingen , den 11 . September 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Richard .
Z . o.333 . Rothweil . ( Gläubiger - Aufruf . )

Wer an die Verlaflcnschaftsmassedes am 18. Septem¬
ber 1868 verlebten Bierbrauers Fridolin VLgtle von
Jechtingen Etwas zu fordern hat , wird hiermit veran¬
laßt , diese seine Forderung bei Vermeidung ihrer Nicht-
berücksichtignng in dem anhängigen Jnventare

innerhalb 14 Tagen
bei dem Unterzeichneten TheilungSbeamten schriftlich
anzumelven.

Rothweil , den 28 . September 1868.
Der Großh . Distriktsnotar

L . Killy .
Z .o.350 . Buchenberg . ( Erbvorladung . )

Georg Staiger , Maurer von Büchenberg, dessen
Aufenthaltsort schon seit mehreren Jahren rn seiner
Heimath unbekannt ist , hat Erbrechte an dem Nach¬
lasse der ledig verstorbenen Barbara Staiger von
Buchenberg.

Derselbe oder dessen Rechtsnachfolgerwerden hiermit
aufgefordert, sich

binnen drei Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls die Erbschaft Den¬
jenigen zngetheilt würde, welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfallr nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Villingen , den 30. September 1868.
Großh . Notar
Lud. Bauer .

Z .o .329. Ep pingen . ( Krbvorladung . )
Goitlieb Deutsch von Sulzfeld, welch« vor mehreren
Jahren nach Amerika auSwanderte, ist zur Erbschaft
seines verstorbenen Vater» Friedrich Teutfch von
Sulzfeld berufen und wird, da sein Aufenthaltsort un¬
bekannt ist, hiermit aufgesordnt ,

binnen drei Monaten
seine Ansprüche an gedachte Erbschaft anher geltend
zu machen , widrigenfalls solche Denjenigen zngetheilt

Würbe, welchen sie zuköme , wenn der Voraelat«».Zeit de- Erbanfalls nicht mehr gelebt
Eppingen , dm 30. Septemb « 1868.

D « Großh . Notar
C. Wucherer .

Z .o.351 . Mühlburg . ( Erbv ^ lladn ^ vLeopold Heß , geboren den 2. März 1831. qcbĵ N')
Karlsruhe , an unbekannten Orten sich auM »«? * »
zur Erbschaft seines Vaters , des Pensionirtm
zianten Jakob Heß in Mühlburg , berufen.

Derselbe oder seine etwaige Rechtsnachfolgeranmit aufgefvrdert, binnen
drei Monaten

zur ErbtheilungSverhandlung und zur _
seines ErbtheilS dahier zu erscheinen , widrigen ^ ??Erbschaft lediglich Denjenigen würde ziuxsthkjiftä^den , welchen sie zukäme , wenn die Vor '

ade«- ? *
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Hs.-r„ -.IlDwären.

Mühlburg , dm 15. August 1868. .
Großh. Notar
M a t h o s .

Z .o.357. Offenburg . ( Erbvorladu » » ,Die Kinder und Rechtsnachfolger der am 1z . El1852 in Jeffersonville im Staate Indiana in UnÄ
verstorbenen Maria Anna , geb. Burkle , Ehefrau? !
Leopold Zapf von Zunsweier , deren AufenthaltA
Zeit nicht bekannt ist , werden hiermit anfgesord!»ihre Erbrechte ihres Großvaters Georg Burkle
Orienberg . * *

binnen 3 Monaten
dahi« geltend zu machen , widrigenfalls ihre AntbeLDenjenigen zugetheilt würden , denen solche zukäwo,wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfallr »2
mehr am Leben gewesen wären .

Offenburg , den 30. September 1868 .
Der Großh . Notar
Ed . Dillinger .

Z .o .334 . U . B . Nr. 304. Waldkirch .
Vorladung .) Josef Waldvogel , 21 Jahres
Bäck« von Wildgutach , ist zur BerlassenschaftVaters Philipp Waldvogel , Landwirth von d«mitberufen . ^

Da sich derselbe an unbekanntem Orte , Wahrschi» ,lich in Amerika, aufhält , wird er hiemit ausgeford«binnen 3 Monaten ^
zur Mitwirkung bei den Theilungsverhandlungeii« zzur Empfangnahme seines ErbtheilS zu erschein«
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen -u«theilt würde, welche sie erhalten hätten , wenn der A ,geladene zur Zeit de« Erbanfalls nicht mehr
hätte.

Waldkirch , den 23 . September 1868.
Großh . Notar

K. Straub .
Z .o.320 . J .Nr . 7264 . 7265 . 7266. 7267. 7»7269 . Karlsruhe . (Urtheil .) Durch beMiM

kriegsgerichtliches Urtheil vom 23 . b . Mts . wurden :o) Der Musketier nn 2 . Linien-Jnfanterieregin« ,
König von Preußen , Johann Burkb »^von Mühlhausen , Amts Wicöloch ;b) der Musketier im nämlichen Regiment , August
Zicgelmaier von Rmchen , Amts Achern ;c) der Dragoner im (I .) Leib - Dragoncrregimmt ,Christian Guhl von Grenzach, Amt» Lk-
rach ;

ck) der Dragoner im nämlichen Regiment, FranzValentin von Bühl , Amts Bühl ;e) der Dragon « im nämlichen Regiment, Jakob
Grafit , von Oberlauchringen , Amts Walds-
Hut ;

k ) der Dragoner un 3 Dragonerregiment PrntzKarl , Jakob Friedrich Völker vonSei »
garten , Amts Durlach , und

g) der Dragoner im nämlichen Regiment , Jakob
Daub von Obermutschelbach, Ämts Psorzhe» ,der Desertion für schuldig erklärt und Erst« « zu em»

Geldstrafe von dreihundert , die Uebrigen Jeder z»
ein « solchen von zweihundert Gulden und i» dir
Untersuchungskostenvcrurtheilt .

Hiervon « halten die Verurtheilten , da sie flüchtig
sind , auf diesem Wege Kenntniß .

Karlsruhe , den 28. September 1868 .
Großh . bad. Divisions - Gericht.

Der Der
Divisions - Commandeur : Divisions -Auditeur :

Wilhelm Prinz v. Baden . Rehm .
Z .o .336. J .Nr . 7319 . Karlsruhe . ( Ur¬

theil . ) Die Tamboure Leopold Hehl von Neud>
Hardt und Wilhelm Reichert von Hamstadt
vom 4 . Linien-Jnfanterieregiment wurden durch be¬
stätigtes kriegsgerichtlichesUrtheil vom 24. d . M. we¬
gen Desertion jeder, in eine Geldstrafe von zweihun¬
dert Gulden und jeder in die Hälfte der Kosten, samml-
verbindlich haftbar fürs Ganze, verfällt.

Da dieselben flüchtig, so wird ihnen das Urtheil aus
diesem Wege »« kündet .

Karlsruhe , den 30. September 1868.
Großh . bad. DivisivnS-Gericht.

Der Der
Divisions - Commandeur : Divisions-Auditeur :

Wilhelm Prinz v. Baden . Rüttinger .
Z .p .742 . Nr . 2646 . Mannheim . (Urtheil .)

I . A. S . gegen Albert Schweickart von Mannheim
wegen Unterschlagung wird auf gepflogene Haupt« »-
Handlung zn Recht erkannt : . . .

. Albert Schweickart von Mannheim t«
der Unterschlagung, im Betrag von zusammen
146 fl . 9 kr. , zum Nachtheil seiner Pruizwam
F . Schunck <L Comp , in Mannheim für sch« '
dia zu « klären, und deßhalbzu einerKreisgeMg-
nißstrafe von neun Monaten und zur Trv
gung dn Kosten des Strafverfahrens und ft« »»
Straferstehung zu verurtheilen ."

B . R . W.
Dieses wird dem flüchtigen Angeklagten auf diesem

Wege verkündet.
Mannheim , den 17. September 1868.

Großh . bad. Kreis- und Hofgericht, Strafkammer.
L o e w i a.^ Lehning .

Z .o .338. Nr . 6308 . Achern . ( BekaniA
machung .) Die gegen Schuster Vogt von 0»^ -
Amts Bühl , unterm 17. d. M ., Nr . 6188, « kam«
Fahndung wird hiemit zurückqenommen. Achern»
29 . September 1868. Großh . bad. AoA««erW'

immel .
Z .p .736. Bruchsal . (Gehilfenstelle .) A

Unterzeichneter Verrechnung ist die Stelle eme- rm»
Gehilfen so bald nur möglich zu besetzen. BeM» ^
um dieselbe wollen sich daher alsbald anwelden.

Bruchsal, den 29. September 1868.
Großh . Obereinnehmerei.

Druck und Verlag der S. Braun ' schen Hosbuchdruckerri.
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